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Feuerwehr rettet 86-Jährigen aus
Fahrzeug in Vordorf

Die Feuerwehr Vordorf rettet einen 86-Jährigen aus seinem
Fahrzeug und leistet medizinische Hilfe. Ein erfolgreicher

Einsatz am Lerchenweg.

Vordorf. Ein Einsatz der Feuerwehr in Vordorf am Montagabend
hat einmal mehr die Bedeutung der schnellen Reaktion von
Rettungskräften verdeutlicht. Ein 86-jähriger Mann benötigte
Hilfe, nachdem er in seinem Fahrzeug aufgefunden wurde.

Einhundertprozentige Einsatzbereitschaft
der Feuerwehr

Die Feuerwehr aus Vordorf sowie die Einheiten aus Meine und
Rötgesbüttel waren am Montagabend gegen 20.15 Uhr im
Lerchenweg im Einsatz. Eine Meldung über eine hilflose Person
in einem Fahrzeug erreichte die Einsatzkräfte, die daraufhin
schnell mobilisiert wurden. Einsatzleiter Christian Schnelle, auch
Ortsbrandmeister von Vordorf, äußerte sich zur Situation: „Als
wir an dem Fahrzeug eintrafen, fanden wir einen 86-jährigen
Mann in seinem VW T-Cross vor.“

Medizinische Erstversorgung durch
geschulte Feuerwehrangehörige

Die anfängliche Unsicherheit, ob der Mann möglicherweise
eingeklemmt war, stellte sich schnell als unbegründet heraus.
„Obwohl er nicht eingeklemmt war, hatte der Mann dennoch
einen medizinischen Bedarf“, erklärte Schnelle. Da der



Rettungsdienst zunächst noch unterwegs war, übernahmen
mehrere ausgebildete Rettungssanitäter aus den Reihen der
Feuerwehr die Erstversorgung des Patienten.

Teamarbeit in der Notfallmedizin

Die Feuerwehrmänner und -frauen leisteten nicht nur erste Hilfe,
sondern unterstützten auch tatkräftig das eintreffende
Rettungsteam sowie den Notarzt bei der weiteren medizinischen
Versorgung des Mannes. Die kooperative Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehr und Rettungsdienst hat sich hier einmal
mehr als entscheidend erwiesen, um zügig die notwendige Hilfe
zu leisten.

Nachhaltige Auswirkungen auf die
Gemeinde

Dieser Vorfall unterstreicht die Bedeutung einer gut
ausgebildeten Feuerwehr und die Notwendigkeit, in der
Gemeinde Vordorf für Notfälle gerüstet zu sein. Solche Einsätze
stärken nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, sondern auch das
Vertrauen der Bürger in ihre lokalen Rettungsdienste.

Ende des Einsatzes und Weiterverlauf

Nachdem der 86-Jährige versorgt war, wurde er in ein
Braunschweiger Klinikum gebracht. Der gesamte Einsatz der
Feuerwehr aus Vordorf dauerte knapp eine Dreiviertelstunde,
bevor die Mannschaft wieder einrücken konnte. Solche Einsätze
zeigen, wie wichtig eine schnelle und richtige Reaktion in
Notsituationen ist und dass die Feuerwehr weit über das
Löschen von Bränden hinausgeht.

Bleiben Sie informiert über weitere wichtige Nachrichten aus der
Region Gifhorn:

Täglich wissen, was in Gifhorn passiert: 
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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